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Zum ersten Mal findet am 28. September 2012 in Wien, Niederösterreich und Bur-
genland der „Lange Tag der Flucht“ statt. 20 kostenlose Veranstaltungen zu den 
Themen Flucht und Asyl laden zum Mitmachen, Diskutieren, Zuhören, Zusehen und 
Feiern ein. 

Neben jeder Menge Unterhaltung und Information ermöglicht der „Lange Tag der 
Flucht“ bei Fußball, Jam-Sessions, Kinofilmen, Lesungen und vielem mehr unter-
schiedliche Begegnungen. BesucherInnen bekommen Einblicke in die Lebenswelten 
und Biografien von Flüchtlingen und Asylsuchenden in Österreich. 

Organisiert wird der „Lange Tag der Flucht“ vom UN-Flüchtlingshochkommissariat 
UNHCR in Kooperation mit rund 40 Organisationen aus Kunst, Kultur, Sport und 
dem Flüchtlingsbereich. 

Alle aktuellen Informationen und Updates unter:

www.unhcr.at/tag
www.facebook.com/Unhcr.tag 

Viel Spaß und einen spannenden Tag wünscht das UNHCR-Team im Namen aller 
Beteiligten.

Unhcr

Das UN-Flüchtlingshochkommissariat UNHCR wurde 1950 gegründet und hilft 
den Opfern von Flucht und Vertreibung auf der ganzen Welt. Derzeit sind rund 42,5 
Millionen Menschen weltweit auf der Flucht. UNHCR schützt und unterstützt nicht 
nur Flüchtlinge, sondern auch Asylsuchende, Staatenlose, RückkehrerInnen und 
Binnenvertriebene. Zudem leistet UNHCR humanitäre Hilfe und bemüht sich um 
dauerhafte Lösungen für die Betroffenen. 

In Österreich konzentriert sich UNHCR auf die Sicherstellung fairer Asylverfahren 
sowie auf den Rechtsschutz von Asylsuchenden und anerkannten Flüchtlingen. Ein 
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Öffentlichkeitsarbeit, der Organisation von Ver-
anstaltungen und Info-Kampagnen.

Impressum:
UNHCR-Büro in Österreich
Postfach 550, 1400 Wien, Österreich
Tel.: +43-1/260 60 4048, Fax: +43-1/263 4115
ausvi@unhcr.org, www.unhcr.at
Redaktion: Ruth Schöffl, Marie-Claire Sowinetz
Design: KOMO WIEN, Büro für visuelle Angelegenheiten, www.komo.at
Druckerei: digitaldruck, www.digitaldruck.at

über Den „langen tag Der FlUcht“

3



aUF einen blick

wien bUrgenl anDnieDerösterreich

FotoAUsstellUng

tAg der oFFenen tür theAter FUssbAll

MUsIkworkshop

dIskUssIon, gespräch, InForMAtIon

lesUng

FIlM

seIte 19 // 10:00 – 16:00 Uhr
60 years 60 lives 

seIte 21 // 19:30 Uhr
Die reise 

seIte 20 // 10:00 – 16:00 Uhr
caritas-haUs gabriel 

seIte 23 // 20:00 Uhr
le havre 

seIte 25 // 18:00 Uhr
aUs gUtem grUnD
 bin ich hier

seIte 24 // 19:00 Uhr
asylwerberinnen 
im süDbUrgenl anD

seIte 22 // 10:00 – 16:00 Uhr
caritas-haUs sarah     seIte 6 // 12:00 – 17:00 Uhr

living books 
seIte 13 // 18:00 Uhr
katja UnD kotja - 
wienpremiere  

seIte 10 // 18:30 Uhr
other eUrope seIte 17 // 21:00 – 23:00 Uhr

kama jam-session  

seIte 8 // 19:00 Uhr 
anna kim  seIte 15 // 16:00 – 18:00 Uhr

kama Design

seIte 12 // 13:00 – 18:00 Uhr
jUgenDwohnheim abraham

seIte 7 // 19:00 Uhr
sUsanne scholl

seIte 14 // 14:00 – 17:30 Uhr
kama cooking

seIte 11 // ab 14:00 Uhr
FUssballtUrnier  

seIte 18 // 22:00 Uhr
closing part y  

seIte 9 // 21:00 Uhr
le havre     seIte 16 // 18:00 – 19:00 Uhr

mo.ë rel ax 

pArty

54
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wien wien

Zum Lesen braucht es nicht unbedingt Bücher mit Seiten und Buchstaben – bei  
living books werden Menschen zu „lebenden Büchern“, die für persönliche Gesprä-
che „ausgeborgt“ werden können. 

Neben Flüchtlingshelferin Ute Bock und Menschen, die selbst nach Österreich ge-
flüchtet sind oder noch auf den Ausgang ihres Asylverfahrens warten, sind in der 
„lebenden Bibliothek“ u.a. auch ExpertInnen zu finden, die sich mit den Asylgesetzen 
beschäftigen oder über Asylanträge entscheiden. 

was passiert bei „living books“?
Man sucht sich einen „Buchtitel“ aus (z.B. Asylsuchender, Polizistin, etc.) und geht 
mit dem „Buch“ zu einem Tisch. Lesen bedeutet in diesem Fall, den Büchern Fragen 
zu stellen und in „Kaffeehausatmosphäre“ zu plaudern. 

die liste der „buchtitel“ ist in der woche der Veranstaltung auf www.unhcr.at/tag 
zu finden.

Die Journalistin und lang jährige ORF-Korrespondentin in Russland liest aus ihrem 
aktuellen Buch „Allein zu Hause“. Sie erzählt die Geschichten von Menschen, die vor 
Mord und Totschlag, Folter und Sklaverei, Blutrache und Zwangsehe – und vor dem 
ganz alltäglichen Elend nach Österreich geflüchtet sind. Susanne Scholl berichtet 
auch von Familien im Asylverfahren, deren Kinder in Österreich aufwachsen, aber 
dann eines Tages das Land verlassen müssen.

pUblikUmsgespräch
Im Anschluss an die Lesung findet ein Publikumsgespräch statt. Susanne Scholl, 
Christoph Pinter vom UN-Flüchtlingshochkommissariat UNHCR und Margit Am-
mer vom Ludwig Boltzmann Institut für Menschenrechte beantworten Fragen und 
diskutieren über Themen rund um Flucht und Asyl.

gespräche

living books 
Miteinander reden statt übereinander 

Zeit:  „Bücherverleih“ jederzeit zwischen 12:00-17:00 Uhr 
ort: Hauptbücherei am Gürtel, Urban-Loritz-Platz 2a, 1070 Wien

Zeit: 19:00 Uhr
ort: Hauptbücherei am Gürtel, Urban-Loritz-Platz 2a, 1070 Wien

lesUng Und pUblIkUMsgespräch 

sUsanne scholl  
„Allein zu hause“ 



8 9

wien wien

Seit dem Ende des Krieges im ehemaligen Jugoslawien wurden mehr als 30.000 
Menschen als vermisst gemeldet. Bis heute konnten davon nur etwa 15.000 Opfer 
identifiziert werden. 

Das ist der Hintergrund der Geschichte, die Anna Kim in ihrem zweiten Buch erzählt: 
die Suche eines Kosovaren nach seiner verschwundenen Frau und das allmähliche 
Eindringen der Ich-Erzählerin in die komplexen Zusammenhänge und in das alltägli-
che Leben in den albanisch-serbischen Konfliktzonen des Kosovo. Es öffnen sich die 
Dimensionen von Erinnerung und Erinnerungsverlust, von unterbrochenen Biogra-
fien, von „gefrorener Zeit“.

Dj-line
Im Anschluss an die lesung legt dJ willy M. ab 21:00 Uhr einen Mix aus World 
Music, Zouk love und Afro Rumba auf.

In Kooperation mit dem Diakonie Flüchtlingsdienst.

Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Marcel Marx, früher Autor und wohlbekannter Bohemien, hat sich vor längerer 
Zeit in sein frei gewähltes Exil, die Hafenstadt Le Havre, zurückgezogen. Hier geht 
er inzwischen der ehrenwerten, aber nicht sonderlich einträglichen Tätigkeit eines 
Schuhputzers nach. 

Der Traum vom literarischen Durchbruch ist längst begraben und trotzdem führt 
er ein zufriedenes Leben mit seiner Frau Arletty. Doch plötzlich erkrankt Arletty 
schwer, gleichzeitig kreuzt das Schicksal seinen Weg in Gestalt des minderjährigen 
Flüchtlings Idrissa aus Afrika. 

lesUng Und dJ lIne

anna kim  
„die gefrorene Zeit“ 

Zeit: 19:00 Uhr
ort: Phil, Gumpendorfer Straße 10-12, 1060 Wien

Zeit:   21:00 Uhr
DaUer: 93 Minuten
ort:  Schikaneder Kino, Margaretenstraße 24, 1040 Wien

FIlM 

le havre   
von Aki kaurismäki  
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Originalfassung mit englischen Untertiteln

In der norditalienischen Stadt Turin wird seit Dezember 2008 eine verlassene Klinik 
von mehr als 200 Flüchtlingen besetzt. Khaled, Shukri und Ali sind drei von ihnen. 
Sie gingen durch die Hölle, um nach Italien zu flüchten – in der Hoffnung, ein neues 
„normales“ Leben zu finden. 

„Other Europe“ erzählt ihre Geschichte über mehrere Jahre hinweg: ihr Leben in 
der Klinik, die damit verbundenen internen Probleme, ihr Kampf um akzeptable  
Lebensbedingungen und die Erfahrungen mit den Flüchtlingsinitiativen der Stadt  
Turin. Die drei Charaktere stehen symbolisch für eine kollektive Geschichte, die viele 
Länder Europas betrifft, für den Umgang mit Flüchtlingen und MigrantInnen sowie 
den Wandel im sozialen Gewebe europäischer Städte.

Egal ob auf einer staubigen Straße in Afghanistan, in den „Käfigen“ am Wiener 
Gürtel oder in der kenianischen Wüste: Fußball wird überall gespielt. 12 Mann-
schaften, darunter das Integrationshaus, kAMA super soccer, Un Alianza latina,  
youngcaritas käfig league, das team der Medienservicestelle, Fc bierstubn uvm. 
spielen beim ersten „Langen Tag der Flucht“-Fußballturnier um den Titel. 

Gastgeber ist der SC Wiener Viktoria mit Cheftrainer Toni Polster. 

Vorbeikommen, anfeuern und spaß haben.

FIlM 

other eUrope  
von rossella schillaci

Zeit:  18:30 Uhr
DaUer: 75 Minuten
ort:  Top Kino, Rahlgasse 1, 1060 Wien

Zeit: ab 14:00 Uhr
ort: SC Wiener Viktoria, Oswaldgasse 34, 1120 Wien

sport

l anger tag Der FlUcht -
FUssballtUrnier   
sc wiener Viktoria 
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wien wien

Im Jugendwohnheim Abraham des Don Bosco Flüchtlingswerks leben 15 unbeglei-
tete minderjährige Flüchtlinge, die ohne ihre Familien nach Österreich flüchten 
mussten.  

Am Tag der offenen Tür sind BesucherInnen um 13:00 Uhr zu einem interkulturellen 
Mittagessen (gegen Spende) eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen, ab 14:00 Uhr, gibt es Gelegenheit, gespräche mit den Mit-
arbeiterInnen und bewohnerInnen zu führen. 
Um 15:00 Uhr folgt ein Impulsvortrag zum thema „Flucht und traumatisierung“ mit  
anschließender Diskussion. 
Ab 17:00 Uhr kann man am Sportplatz der Pfarre Inzersdorf-Neustift beim interkul-
turellen Fußballturnier die Mannschaften anfeuern.

Flucht hat viele Ursachen. Das Theaterstück für Kinder ab 6 Jahren erzählt aus Sicht 
der sechsjährigen Katja, wie ein Ereignis das ganze Leben verändern kann. Nach ei-
nem Unfall im nahe gelegenen Atomkraftwerk muss das Mädchen mit seiner Mutter 
flüchten und seine geliebte Katze Kotja zurück lassen. 

Gemeinsam mit ihrer Mutter bricht Katja zum weit entfernten Haus der Großmutter 
auf. Dort wartet Katja erneut, nun jedoch auf die Rückkehr ihres Vaters. Wie geht es 
ihren Freunden, Freundinnen und Kotja?

weitere termine:
29. und 30. September 2012, 16:30 Uhr
1. Oktober 2012, 10:30 Uhr

kostenpflichtige Veranstaltung – Tickets ab € 8,50 
Info & Tickets: 01 522 07 20-20 / tickets@dschungelwien.at

tAg der oFFenen tür  

jUgenDwohnheim abraham   
einblicke in die Flüchtlingsarbeit

Zeit: 13:00 - 18:00 Uhr
ort: Jugendwohnheim Abraham, Futterknechtgasse 35, 1230 Wien

Zeit:   18:00 Uhr
DaUer: 45 Minuten
ort:  DSCHUNGEL WIEN Theaterhaus für junges Publikum, 
  MuseumsQuartier, Museumsplatz 1, 1070 Wien

theAter 

katja UnD kotja - 
wienpremiere    
eine produktion von werk89 kostenpflichtige Veranstaltung 
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wien wien

Die Küchen der Welt sind so vielfältig wie die Menschen, Völker und Kulturen. Die 
libanesische Küche vereint Einflüsse Europas und der Mittelmeerküchen mit Rezep-
ten und Zutaten aus dem Mittleren Osten. An diesem Nachmittag kann man seine 
Kochkünste erweitern und bekommt Einblicke in arabisch-mediterran angehauchte 
Spezialitäten. 

Mitkochen und Mitnaschen sind ausdrücklich erwünscht! Geleitet wird der Kurs von 
Nadia, die aus dem Libanon nach Österreich geflüchtet ist.

Um die notwendigen Zutaten vorab besorgen zu können, wird um Anmeldung 
bis 26.09.12 unter www.kama.or.at gebeten.

Wie wird Schmuck gemacht? Welche Materialien und Methoden kann man dafür am 
Besten verwenden? Im KAMA-Schmuckworkshop werden gemeinsam unterschied-
liche Techniken und Methoden für die Umsetzung eigener Schmuckkreationen  
erarbeitet. 

Gearbeitet wird mit verschiedenen Naturmaterialien wie Holz, Muscheln,  
Steinen … Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Usmane, der aus Mali nach 
Österreich geflüchtet ist, leitet den Workshop. 

Vorkenntnisse sind nicht nötig.

Um ausreichend Materialien zur Verfügung zu haben, wird um Anmeldung
bis 26.09.12 unter www.kama.or.at gebeten.

workshop

kama cooking   
libanesisch kochen

Zeit: 14:00 - 17:30 Uhr
ort: KAMA, Schottengasse 3a, 1. Hof, 4. Stock, Tür 59, 1010 Wien

Zeit:  16:00 - 18:00 Uhr
ort: KAMA Plenarraum, Schottengasse 3a, 1. Hof, 4. Stock, Tür 59, 1010 Wien

workshop 

kama Design  
schmuckwerkstatt
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wien wien

Yoga ist eine Jahrtausend alte Philosophie, die aus Indien stammt. Sie beinhaltet kör-
perliche Übungen, Atemtechniken, Konzentrationsübungen und Meditation. Yoga 
verbindet nicht nur Körper, Geist und Seele, sondern auch jene Menschen, die es 
miteinander praktizieren. 
Im Yoga-Workshop werden grundlegende Körper- und Atemübungen gemeinsam 
trainiert. 

einfach bequeme kleidung mitnehmen, Matten gibt es vor ort, können aber auch 
selbst mitgebracht werden.

Im Anschluss an die gemeinsame Stunde gibt es Tee und Dattelgebäck.

Rock, Jazz oder vielleicht doch afrikanischer Sound? Bei der KAMA Jam-Session ist 
das musikalische Programm nicht festgelegt und die Bühne steht allen offen, egal ob 
Profi- oder HobbymusikerIn. 

Bei dieser interkulturellen Jam-Session treffen unterschiedliche Musikrichtungen, 
Melodien und Rhythmen aufeinander und lassen neue Klänge und Kreationen ent-
stehen. 

wer möchte, kann sein Instrument gleich mitbringen oder auch einfach die Musik 
genießen und einen gemütlichen Abend verbringen.

workshop

mo.ë rel ax  
yoga für alle

Zeit: 18:00 - 19:00 Uhr
ort: mo.ë, Thelemangasse 4/1, 1170 Wien

Zeit: 21:00 - 23:00 Uhr
ort: Der Wiener Deewan, Liechtensteinstraße 10, 1090 Wien

MUsIk

kama jam-session  
play as you wish
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der erste „lange tag der Flucht“ wird im schikaneder zur langen nacht.

Nach gemeinsamem Reden, Lesen, Staunen, Schauen, Spielen und Hören wird ge-
meinsam gefeiert. Mit feinen Beats und kühlen Getränken – bis der Tanzboden glüht.

Dj line 
DJ Buju & M. Legner mit Funky George (Sax) & saschapercussion live

pArty

l anger tag Der FlUcht -
closing part y 
dJ line

Zeit: 22:00 Uhr
ort: Schikaneder, Margaretenstraße 24, 1040 Wien

nieDerösterreich

Die Fotografen Antoine D’Agata und Moises Saman von der Fotoagentur Magnum 
Photos haben sechs Flüchtlinge begleitet und sie in ihrem persönlichen Umfeld 
portraitiert. Die dabei entstandenen Fotografien erzählen die verschiedenen Ge-
schichten und Schicksale von Menschen, die in den vergangenen 60 Jahren Schutz 
in unterschiedlichen Ländern Europas gefunden haben. 

Die Ausstellung ist anlässlich des 60-jährigen Jubiläums der Genfer Flüchtlingskon-
vention 2011 entstanden und reist seitdem quer durch Europa.

15:00 Uhr Führung durch „60 years 60 lives“ in Anwesenheit von Zuzana brejcha, 
die von Magnum photos für die Ausstellung portraitiert wurde.

Diese Ausstellung können Sie nicht nur am „Langen Tag der Flucht“ besuchen:

Von 19. september bis 7. oktober 2012 
Mi, Fr, sa, sonn- und Feiertage 10:00 bis 16:00 Uhr 
do 10:00 bis 20:00 Uhr

Zeit: 10:00-16:00 Uhr
ort: Stadtmuseum Wiener Neustadt, Petersgasse 2a, 2700 Wiener Neustadt

FotoAUsstellUng

60 years 60 lives 
Flüchtlinge im portrait

19
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nieDerösterreich

Rund 3.000 Menschen auf der Flucht haben in den vergangenen 20 Jahren eine 
vorübergehende Unterkunft im Caritas-Flüchtlingshaus St. Gabriel gefunden. 
Zurzeit wohnen 75 AsylwerberInnen in St. Gabriel. Die Flüchtlingsunterkunft ist 
auch dafür ausgestattet, Menschen mit schwerer Erkrankung und besonderen Be-
dürfnissen aufzunehmen. 

Am Tag der offenen Tür gibt es die Möglichkeit, mit den BewohnerInnen aus aller 
Herren Länder ins Gespräch zu kommen. Zu jeder vollen stunde gibt es eine Führung 
durchs haus. Im Anschluss kann man am Buffet Speisen aus verschiedenen Ländern 
verkosten.

Zeit: 10:00-16:00 Uhr
ort: Caritas-Haus Gabriel, Gabrielerstraße 171/2, 2344 Maria Enzersdorf

tAg der oFFenen tür 

caritas-haUs gabriel 
einblicke in die Flüchtlingsarbeit

nieDerösterreich

Deutsche Originalfassung

„Die Reise“ erzählt die Geschichte von 30 MigrantInnen und Flüchtlingen, die aus 
den unterschiedlichsten Gründen nach Österreich gekommen sind. Viele von ihnen 
haben dabei Schreckliches erlebt: Lebensgefahr, Betrug, Raub, Trennung von ge-
liebten Menschen, Armut, Hunger und Vergewaltigung. Unzählige finden, bevor sie 
noch die paradiesische Ferne erreichen, den Tod. 

Dass das Paradies keines ist, sondern mit Tarnung, Verstecken und Verzweiflung ver-
bunden ist, erfahren sie bald, wenn sie ihr Ziel erreicht haben. Aber kaum jemand 
möchte es sich eingestehen. 
Mehr als 18.000 ZuschauerInnen waren bei dem Stück „Die Reise“ im Wiener 
Volkstheater, das jetzt auch auf der Kinoleinwand zu sehen ist.

pUblikUmsgespräch
Im Anschluss an die Vorstellung findet ein Publikumsgespräch mit DarstellerInnen 
aus dem Ensemble von „Die Reise“ statt.

FIlM Und pUblIkUMsgespräch

Die reise 
von Jacqueline kornmüller

Zeit:  19:30 Uhr
DaUer: 120 Minuten
ort:  Cinema Paradiso, Rathausplatz 14, 3100 St. Pölten
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bUrgenl anD

Im Caritas-Haus Sarah leben minderjährige Asylsuchende ohne Eltern, Einzelper-
sonen und auch Familien, die in der Zeit des Asylverfahrens dort ein neues Zuhause 
finden. 
Am tag der offenen tür sind alle herzlich eingeladen, das haus und seine bewohner-
Innen kennenzulernen. 

Verschiedene Info-Stationen zu unterschiedlichen Themen laden zum Fragen und 
Plaudern ein: 
Wie ist das Leben von Asylsuchenden in Österreich? 
Welche Rechte und Pflichten haben Asylsuchende und Flüchtlinge? 
Welche Geschichten begleiten die Menschen? 
Was verbindet uns? 

Diesen und anderen Fragen wird nachgegangen.

tAg der oFFenen tür

caritas-haUs sarah 
einblicke in die Flüchtlingsarbeit

Zeit: 10:00 - 16:00 Uhr
ort: Caritas-Haus Sarah, Hauptstraße 154, 7201 Neudörfl 

bUrgenl anD

Deutsche Fassung

Marcel Marx, früher Autor und wohlbekannter Bohemien, hat sich vor längerer 
Zeit in sein frei gewähltes Exil, die Hafenstadt Le Havre, zurückgezogen. Hier geht 
er inzwischen der ehrenwerten, aber nicht sonderlich einträglichen Tätigkeit eines 
Schuhputzers nach. 

Der Traum vom literarischen Durchbruch ist längst begraben und trotzdem führt 
er ein zufriedenes Leben mit seiner Frau Arletty. Doch plötzlich erkrankt Arletty 
schwer, gleichzeitig kreuzt das Schicksal seinen Weg in Gestalt des minderjährigen 
Flüchtlings Idrissa aus Afrika.

Zeit:  20:00 Uhr
DaUer: 93 Minuten
ort:  Kino Oberpullendorf, Hauptstraße 55-57, 7350 Oberpullendorf

FIlM 

le havre  
von Aki kaurismäki  
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bUrgenl anD

VertreterInnen von SOS-Mitmensch Burgenland und der Plattform Bleiberecht 
Burgenland diskutieren über Empfangsstrukturen für Asylsuchende. 

Gemeinsam mit engagierten BürgerInnen, Asylsuchenden und Flüchtlingen wird den 
Fragen nachgegangen, woher Unterstützung kommen und wie die burgenländische 
Bevölkerung besser informiert werden kann. 

InForMAtIon Und dIskUssIon  

asylwerberinnen im 
süDbUrgenl anD
einblicke in die Flüchtlingsarbeit

Zeit: 19:00 Uhr
ort: Burgcafé in der Friedensburg, Rochusgasse 1, 7461 Stadtschlaining

bUrgenl anD

Die Länder Syrien und Afghanistan kennt man vor allem aus den negativen Schlag-
zeilen. Doch welche Ereignisse haben zu den Krisen geführt und wie ist die aktuelle 
Situation? 

Menschen, die aus diesen ländern fliehen mussten, beleuchten die dortigen ent-
wicklungen. Eine Journalistin aus Afghanistan und ein Arzt aus Syrien erzählen von 
ihren Eindrücken und Erfahrungen und ermöglichen interkulturellen Austausch so-
wie interessante Diskussionen.

Dazu gibt es ein Rahmenprogramm mit Fotoausstellung, kulinarischen Köstlichkei-
ten und Musik.

Zeit: 18:00 Uhr
ort: Pfarrheim Mattersburg, Hauptstraße 15, 7210 Mattersburg

InForMAtIon Und dIskUssIon 

aUs gUtem grUnD bin ich hier   
erfahrungsberichte 



26

ORF www.orf.at
Österreichisches Rotes Kreuz www.roteskreuz.at 
Phil www.phil.info
projektXchange www.projektxchange.at
SC Wiener Viktoria www.wiener-viktoria.at
Schikaneder  www.schikaneder.at
SOS Mitmensch Burgenland www.sosmitmensch-bgld.at
Stadtmuseum Wiener Neustadt stadtmuseum.wiener-neustadt.at
Susanne Scholl www.susannescholl.at
Theaterbrett www.theaterbrett.at
Top Kino www.topkino.at
United Nations Information Service UNIS Vienna www.unis.unvienna.org
Ursula Schaden members.aon.at/uschaden
Verein living books livingbooks.at
Volkshilfe Wien www.volkshilfe-wien.at
wenn es soweit ist www.wennessoweitist.com
werk 89 www.werk89.com
youngCaritas www.youngcaritas.at
ZARA Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit www.zara.or.at

Anna Kim www.annakim.at
asylkoordination www.asyl.at
BAOBAB-GLOBALES LERNEN www.baobab.at
Care Österreich www.care.at
Caritas Burgenland www.caritas-burgenland.at
Caritas Wien www.caritas-wien.at
Cinema Paradiso www.cinema-paradiso.at
Diakonie Flüchtlingsdienst fluechtlingsdienst.diakonie.at
DJ Buju  www.facebook.com/gargamel-family.djbuju
DJ Willy M. www.myspace.com/djwillym
Don Bosco Flüchtlingswerk Austria www.fluechtlingswerk.at
DSCHUNGEL WIEN Theaterhaus   www.dschungelwien.at
für junges Publikum
Hauptbücherei am Gürtel  www.buechereien.wien.at
KAMA www.kama.or.at 
Kino Oberpullendorf www.kinooberpullendorf.at
Klassenzimmertheater www.klassenzimmertheater.at
Magnum Photos www.magnumphotos.com
mo.ë  mmooee.org
One World Film Clubs www.oneworldfilmclubs.at

mit grossem Dank an alle 
kooperationspartnerinnen



dieses projekt wird durch den europäischen Flüchtlingsfonds 
und das bundesministerium für Inneres kofinanziert. 


